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Ziele




Dasein

nichts als Ziel setzend

nicht mal das Wetter

brauchst du keine Stunde

um bei blaustrahlendem Himmel

deinen Schirm zu vermissen

keine Stunde und du verstehst

warum sich alle

mit Zielen schmücken

und schon

lässt der Regen nach




Einfach so

seine Lippen sie sah es gleich

waren steif gesprochen fort

gekrochen waren Vorhaut

seiner Zähne

hielten keinen Kuss lang

aus und doch

gab sie ihm einen kleinen

einen schweren gab sie von

ihrem Strauß

nicht

um ihn zu wecken zu

retten sich zu beweisen

nein

größer und dümmer und

kühner

einfach so




Mächtig scheinen

was Erwachsenen

alles gefällt

und was sie sich

alles gefallen

lassen

im Kehricht der Luft

worüber Erwachsene

alles lachen

und worüber sie sich

alles Sorgen

machen

sagenhaft

was Kindern

alles zerbricht

und was sie sich

alles zerbrechen

lassen

im Kehricht der Luft

worüber Kinder

alles weinen

und worüber sie sich

alles mächtig

scheinen

sagenhaft




Waffenarschloch

wenn du versuchst die Menschen

von draußen zu betrachten

wie sie neben den Straßen gehen

mit ihren Taschen Armen schaukeln

auf ihren Schuhen stehen

siehst du früher oder später

eine Frau lachend in die Fenster schauen

fragst dich ob du sie herumkriegen würdest

was ein Alter hinter seiner Brille denkt

und schon steckst du mittendrin

verglichen mit einem Stein einem Jupitermond

der hier alles kalt lässt

nichts als Schleim als Bindegewebe erkennt

das leicht verdunsten könnte

ohne dass sich viel ändert

außer einem Trilliardstel mehr Ruhe vielleicht

ein bisschen Gras das zusätzlich wächst

während du vollkommen verloren wärst

selbst wenn der Hund noch lebte

von diesem Science-Fiction-Film mit Smith

von dem es mindestens zwei Vorgänger gibt

einer davon mit dem Waffenarschloch Heston

und der andere noch älter




Was Besseres

sind die Oberen

überhaupt noch

irgendwo

sind nicht alle

obenunten

kaum

zu unterscheiden

im Verlangen

nach liebeglück

in ihrem Fett

undschlankheitskahn

in ihrer Furcht

vorm Untergang

warum

schaust du dann

überhaupt noch

auf

als schwämme dort

was Bessres

denn Menschen

die augen

fällig menscheln

damit die oben

keiner sieht




Und

ich soll ich darf ich muss

mich nur zusammenreißen

dann reichts schon wieder

ins Verkaufsregal

mit Glanzfotos aus erfolgs

verpfuschten Zeiten

einer Garantie auf zwei Jahre

für praktische Diskretion

wenn ich wenigstens stolz darauf wär

aber ich weiß ich kann

ja nur nicht anders nützlich

sein und schaden




Im JC Berlin-Mitte

eine BG

eine BedarfsGemeinschaft

aus EHB

Erwerbsfähig HilfsBedürftig

und MUK

Minderjährig Unverheiratet

(dennoch) Kind

laufkundschaft aus der EZ

der EingangsZone

ein element auf dem PC der AV

zuständig für das sachgebiet

Kich bis Kuts

wartet

als gäbe es keine Muh keine MAE

keine MehrAufwandsEntschädigung

und kein EinStiegsGeld

als hätten sich die Abk.ürzungen

verausgabt

eingepfercht zwar

auf blauen sitzschalen

doch mit viel platz für N




Der Versicherungsgott

den Untertan habe er

zweimal gelesen

er sei aber keiner

im Gegenteil

in der Nachfolge Bismarcks

rette er die Menschheit

vorm Verhungern

jedenfalls die deutsche

vorm Verhungern

im Alter

die Pille habe den Nachschub

an Einzahlern verhütet

deshalb müsse man

nun selber ran

wer verdränge

dem verkaufe er nicht

dem helfe er

indem er ihm die Schnauze

in die Zukunft stoße

natürlich lasse er auch

seine eigenen Schäflein

nicht ins Gras beißen

um erfolgreich zu sein

brauche man eine Vision

seine ersetze

den Himmel durch das Alter

besser das Gute

kommt zum Schluss




Ein Freund, in Rom

und weil er im Sterben liegt

reise ich für ihn

mit seinen Augen

zum entfernten Ziel

und sehe Straßen

die sich

an die Tische

drängen

und sehe Kirchen

die sich

in die Pfoten

beißen

und sehe Zahlen

die sich

mit Legenden

mästen

und sehe Steine

die sich

in den Schatten

sehnen

und als ich ihm zeige

was er sah

weinen sie

vor Neid
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